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Herren Bezirksklasse

VfL Oberjettingen : TSV Steinenbronn 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem VfL Oberjettingen und dem TSV 
Steinenbronn

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der VfL Oberjettingen am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TSV Steinenbronn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Endres / Muschalla, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV
Steinenbronn dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Knof / Hain gegen Böhme / Hauser, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Knof / Hain jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten im Entscheidungssatz. Kaum Chancen hatten wiederum Haag / Haag beim 7:11, 6:11, 12:14
gegen ihre Kontrahenten Endres / Muschalla. Schache / Seewald gewannen ihr Spiel gegen Lang /
Grau klar in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marcel Muschalla war danach
Michael Knof, obwohl er alles gegeben hatte. Das Einzel zwischen Stefan Haag und Marc Endres
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die richtige Taktik hatte Niklas Hain indes
beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Lang von Beginn an.
Zwischenzeitlich konnte Traugott Haag zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Henning Böhme aber trotzdem deutlich mit 4:11, 2:11, 11:8, 7:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 11:4, 11:9, 13:15, 8:11, 12:10 hieß
es indes am Ende des nächsten Spiels als Janick Schache und Lasse Hauser den letzten
Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte Sebastian Seewald gegen Rafael Grau zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Marc Endres fand indessen Michael Knof von Anfang an keine
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen umkämpften Sieg feierte dann
dagegen Stefan Haag beim 3:2 gegen Marcel Muschalla, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Zu wenig spielerische Mittel hatte derweil Niklas Hain letztlich auf Lager, um
Henning Böhme ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ungefährdet war hingegen der
Erfolg in drei Sätzen von Traugott Haag gegen Andreas Lang. beim klaren 3:0 sicher im Griff, da gab
es nichts zu rütteln. 10:12, 11:7, 7:11, 11:9, 2:11 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels,
als Sebastian Seewald und Lasse Hauser sich am Tisch gegenüber standen. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Knof / Hain bekamen ihre Gegner Endres / Muschalla beim deutlichen 4:11, 11:13, 8:
11 nie in den Griff. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Oberjettingen tritt dabei geben den VfL Sindelfingen III an,
während es der TSV Steinenbronn mit Tischtennis Mötzingen zu tun bekommt.
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 Punkte:
 VfL Oberjettingen

Doppel: Knof / Hain (1), Haag / Haag (0), Schache / Seewald (1) 
Einzel: M. Knof (0), S. Haag (1), N. Hain (1), T. Haag (1), J. Schache (2), S. Seewald (1) 

 TSV Steinenbronn
Doppel: Endres / Muschalla (2), Böhme / Hauser (0), Lang / Grau (0) 
Einzel: M. Endres (2), M. Muschalla (1), H. Böhme (2), A. Lang (0), R. Grau (0), L. Hauser (1)


